
  

 
 
 

 
 
 

 
 
« Il est heureux que la fondation de solidarité des pasteurs existe, que certains d'entre 
nous puissent compter financièrement sur cette aide non négligeable. Pour moi, cette do-
nation est précieuse et fait une réelle différence. Je remercie celles et ceux qui rendent 
cette solidarité possible et effective. » 

Yvena Garraud Thomas  
Pasteure à Coffrane 

 
 

 

 

Solidarität leben 

Liebe Pfarrerin, lieber Pfarrer 

Gerechtigkeit, Solidarität und Gemeinschaft - das sind zeitlose Themen, die uns in unserem Berufsalltag nicht nur in 
Predigten, sondern auch ganz praktisch im Alltag beschäftigen. Durch die angespannte wirtschaftliche Lage, Kriege und 
Krisen in der Welt habe derzeit viele Menschen Sorgen und Ängste. Soll man lieber das Geld zusammenhalten, anstatt 
auszugeben? Nein, gerade in schwierigen Zeiten ist Geben seliger denn Nehmen. Wir müssen in unserer Solidarität zu-
einander stark bleiben!  

Seit 1976 macht der Schweizerische Reformierte Pfarrverein mit seiner Stiftung Pfarrsolidaritätsfonds christliches Enga-
gement für eine starke Pfarrgemeinschaft und eine Angleichung der Gehälter möglich. Denn auch nach 45 Jahren ist das 
Lohngefälle bei Pfarrerinnen und Pfarrern in der Schweiz noch immer erheblich. In den Kantonen Genf, Tessin und 
Neuchâtel, in denen keine Kirchensteuern erhoben werden, kommen die Pfarrleute und Emeriti im Schnitt auf 65% des 
Einkommens eines Kollegen in beispielsweise Zürich.  

Mit einer Spende von 1 bis 20 Promille Ihres steuerbaren Jahreseinkommens helfen Sie aktiv mit, die Gehaltsdifferenzen 
etwas ausgleichen. Diese Beiträge können Sie als Zuwendungen bei der direkten Bundessteuer und in den meisten Kan-
tonen als gemeinnützig geltend machen und absetzen. Informieren Sie sich gleich über die Stiftung Pfarrsolidaritätsfonds 
auf www.pfarrverein.ch/solifonds.  

Der Fonds ist ein starkes Zeichen dafür, dass uns Solidarität wichtig ist. Leider hat die Anzahl der Spenderinnen und 
Spender im letzten Jahr um zehn Prozent abgenommen. Bitte helfen Sie mit, den Pfarrsolidaritätsfonds weithin bekannt-
zumachen und bleiben Sie Ihrem Engagement treu. In diesem Sinne bitten wir Sie herzlich, von dem beiliegenden Ein-
zahlungsschein Gebrauch zu machen.   

Wir danken Ihnen, dass Sie mit Ihrem Beitrag die Pfarrgemeinschaft schweizweit stärken!  

Herzliche Grüsse 
Stiftung Pfarrsolidaritätsfonds 

 
 
 

Stiftungsratspräsident Werner Habegger 
 
 
 
Spendenkonto 

Stiftung Pfarrsolidaritätsfonds 
3007 Bern 
Postkonto 30-33763-5 
IBAN-Nummer: CH12 0900 0000 3003 3763 5 
BIC/Swift-Code: POFICHBEXXX 

 

 

Danke! Merci! 
 

Stiftung Pfarrsolidaritätsfonds c/o EKS | Sulgenauweg 26 | Sulgenauweg 26 | 3007 Bern | Tel. 031 370 25 25 | PC 30-33763-5 

«Teilen statt fordern» - Ein Motto, das mir gefällt. 

Sibylle Baltisberger, 
Pfarrerin in Birsfelden 

        
                      
                       
               


